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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 17. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

–  öffentlich – nichtöffentlich –
Datum: 21.09 .2006 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Saal Gaststätte Obertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2.   Bestätigung der Niederschrift der 16. Gemeinderatssitzung
      – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4.  Stand der Baumaßnahmen Dorferneuerung Bürgerhaus

Niedertopfstedt sowie Gaststätte Obertopfstedt
5. Beteiligungsbericht 2006 nach § 75 a ThürKO für die Beteili-

gung an der e.on Thüringen Energie AG
6. Beteiligungsbericht  2006 nach § 75 a ThürKO für die Beteili-

gung an der KEBT kommunale Energie Beteiligungsgesellschaft
Thüringen Aktiengesellschaft (KABT  AG) im Jahr 2005

7. Bekanntgabe der Eilbeschlüsse 02/06, 03/06, und 04/06
8. Verschiedenes und Bürgerfragen
9. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
10. Bestätigung der Niederschrift der 16. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
11. Ergebnisse der Gefahren Verhütungsschau im Kindergarten

Obertopfstedt und Diskussion zu den kostengünstigen Varian-
ten zur Beseitigung  von Mängeln

12. Verschiedenes
13. Schlußwort

         gez.:  Halecker/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Am 19.09.2006 führte der Hauptausschuß der Stadt Greußen sei-
ne 15. Sitzung (nichtöffentlich) durch.
Im Rahmen dieser wurde folgende Tagesordnung behandelt:
1. Bestätigung der Niederschrift der 14. Sitzung
2. Haushaltskonsolidierung
3. Vergabe von Bauleistungen
4. Vorbereitung nächste Stadtratssitzung
5. Sonstiges
Eventuelle Beschlüsse dieser Sitzung werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes  bekannt gemacht!

Steinmetz/ Bürgermeister

VG Greußen

Einladung
zur 6. Gemeinschaftsversammlung der VG-Greußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  09.10.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Westgreußen, Bürgermeisterzimmer

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung in der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes veröffentlicht.

gez.: Ehrhardt / Gemeinschaftsvorsitzender

Der Verband „Unteres Helbesystem“ informiert

Haushaltssatzung 2006
Die am 13.06.2006 von der Verbandsversammlung beschlossene
Haushaltssatzung 2006 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde am
25.07.2006 genehmigt.
Die Veröffentlichung der Haushaltssatzung des Verbandes „Unte-
res Helbesystem“ erfolgt durch die Rechtsaufsichtsbehörde in der
„Thüringer Allgemeinen“ als offizielles Veröffentlichungsorgan des
Kyffhäuserkreises.

gez.: Koch/ Amtsleiter

Einladung
zur 24. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -

Datum:  21.09.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Versammlungsraum Ratskeller

Tagesordnung

– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Informationen Bürgermeisterin
3. Bekanntgabe der Elternbeiträge Kindereinrichtung Clingen
4. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der e.on. Thüringer

Energie AG 2005

Einladung
zur 17. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  21.09.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 16. Gemeinderatssitzung

– öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Beschlußfassung über die Benutzung der Kindertagesein-

richtung der Gemeinde Wasserthaleben
5. Beschlußfassung der Gebührensatzung über die Benutzung der

Kindertageseinrichtung
6. Bekanntgabe der Beteiligungsberichte der KEBT für 2005 und

der e.on Thüringer Energie AG 2005
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
– nichtöffentlicher Teil –
9. Bestätigung der Niederschrift der 16. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
10 Verschiedenes
11. Schlußwort

    gez.: Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 16. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:   26.09.2006 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:   Sitzungsraum Sparkasse

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung auf ortsübliche Weise sowie in der
Tagespresse bekannt gemacht. gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

5. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der KEBT AG 2005
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
– nichtöffentlicher Teil –
8. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes
11. Schlußwort

gez. Specht/ Bürgermeisterin
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Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 13. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
(nichtöffentlich) wurden keine Beschlüsse gefaßt.
Es erfolgte die kommunalrechtlich geforderte Information zu den
Beteiligungsberichten an der e.on Thüringen Energie AG sowie an
der kommunalen Energie Beteilungsgesellschaft Thüringen Akti-
engesellschaft.

gez.: Ackermann / Bürgermeisterin

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., der 05.10.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 28.09.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

– öffentlich –  nichtöffentlich –
Datum:  26.09.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 8. Gemeinderatssitzung
       – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Beschlußfassung zur 1. Änderung der Benutzungs- und

Gebührensatzung für das Bürgerhaus und den Gemeinschafts-
raum der Gemeinde Niederbösa

5. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der e.on Thüringer
Energie AG für 2005

6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
8. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
9. Verschiedenes
10. Schlußwort gez. Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 19. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Westgreußen am 12.09.2006 (öffentlich / nichtöffentlich) wurden
keine Beschlüsse gefasst. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
In Rahmen einer Kleinen Anfrage im Deutschen Bundestag berichtete
die Bundesregierung über die Entwicklung der Kosten für die Ein-
gliederungshilfe für behinderte Menschen in der Sozialhilfe und die struk-
turelle Entwicklung bei behinderten Menschen in Einrichtungen.
Vorbemerkung
Die Kosten der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen
nach § 39 BSHG bzw. den §§ 53 ff. des Zwölften Buchs Sozial-
gesetzbuch (SGB XII) sind in den letzten 15 Jahren kontinuierlich an-
gestiegen. Nach Informationen des deutschen Städte- und Gemeinde-
bunds stiegen die Leistungen für behinderte Menschen allein zwischen
1991 und 2004 jährlich um 8,5 % von 4 Mrd. € auf 11,5 Mrd. € an.
Knapp 45 % aller kommunalen Sozialhilfeleistungen werden heute für
behinderte Menschen aufgewendet.
Kosten für Eingliederungshilfe innerhalb und außerhalb von Ein-
richtungen
Der angesprochene Anstieg der Kosten der Eingliederungshilfe für
behinderte Menschen in den letzten Jahren, so die Bundesregierung,
findet seine Bestätigung durch die Zahlen der amtlichen Sozialhilfe-
statistik des Statistischen Bundesamts. Einzelheiten können der nach-
stehenden Tabelle entnommen werden, die für 2004 reine Ein-
gliederungshilfeausgaben von rd. 9,9 Mrd. € ausweist (bei den o. g.
11,5 Mrd. € handelt es die Bruttoausgaben).

Die Bundesregierung führt diese Entwicklung insbesondere auf den
gesellschaftlichen Wandel, den medizinischen Fortschritt und die de-
mografische Entwicklung zurück.
Aufgrund des früheren Verlassens des Elternhauses, mit dem weit mehr
jüngere behinderte Menschen als früher ihr Recht auf ein eigenständi-
ges und eigenverantwortliches Leben wahrnehmen, steigt der Bedarf
an spezifischen ambulanten und stationären Betreuungsangeboten an.
Hinzu kommt, dass in Anbetracht des medizinischen Fortschritts der
Anteil schwerstbehinderter Menschen in stationären Einrichtungen der
Behindertenhilfe zunimmt und eine steigende Zahl von Beschäftigten
in Werkstätten für behinderte Menschen zu verzeichnen ist.
Empfänger von Eingliederungshilfe in Einrichtungen
Anders als im Bereich der Pflege, wo das Durchschnittsalter der Hilfe-
empfängerinnen und Hilfeempfänger bei über 80 Jahren liegt, sind in
Einrichtungen für behinderte Menschen noch überwiegend jüngere
behinderte Menschen mit einem Durchschnittsalter von rd. 40 Jahren
anzutreffen. Auch hier, so die Bundesregierung weiter, steige das Durch-
schnittsalter der Hilfeempfängerinnen und Hilfeempfänger jedoch
inzwischen kontinuierlich an, was zu einem Anstieg der Eingliederungs-
hilfekosten führe, weil mit höherem Alter der behinderten Menschen
der Bedarf an tagesstrukturierenden Leistungen zunähme.
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Ordnungsamt

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
18.09.06 - 24.09.06 Löwen-Apotheke-Kindelbrück
25.09.06 - 01.10.06 Schloss-Apotheke Gebesee
02.10.06 - 08.10.06 Markt-Apotheke-Greußen

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
15.09. - 22.09.06  Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31
22.09. - 29.09.06  Herr Dr. Heurich
03 60 20 / 7 45 64

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Neueröffnung der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek in Greußen eröffnet am 25.09.2006
im Rathaus, Markt 1.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten:
Mo 9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do, Fr 9.00 - 12. 00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Mi geschlossen

Wildschadenschätzer
auf Grundlage des § 47 Abs. 1 des Thüringer Jagdgesetzes wer-
den durch die untere Jagdbehörde für jede Gemeinde Wildschaden-
schätzer und ein Stellvertreter bestellt. Die 4 jährige Amtszeit der
gegenwärtig bestellten Wildschadenschätzer läuft zum 31.12.2006
aus.
Auch die Städte und Gemeindeverwaltungen der VG Greußen sind
aufgefordert, bis zum 09. Oktober 2006 Vorschläge für die Neu-
bestellung bzw. Verlängerung der momentan bestellten
Wildschadenschätzer bei der Unteren Jagdbehörde des
Kyffhäuserkreises einzureichen.
Wer als Wildschadenschätzer in seiner Heimatgemeinde mitarbei-
ten möchte, meldet sich bitte bei seiner (m) Bürgermeisterin (er).
Die Sachbearbeiterin der VG Greußen, Frau Schulz, nimmt unter
der Rufnummer 03636 762214 auch gern Ihre Bewerbungen
entgegen.

Schadstoffkleinmengensammlung
in den Orten der VG  September 2006

Angenommen werden möglichst in der Orginalverpackung:
Farb-und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien, Quecksilber,
(Thermometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Altmedikamente,
Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Ölfilter Schmierfette, Öllappen usw., Haushaltsreiniger, Kos-
metika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden Altreifen, Autobatterien, Auto-
teile und Kühlschränke!
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe
bis zu einer Gesamtmenge von 100 kg abzuliefern.
Das Gesamtgewicht eines Behältnisses darf 30 kg, das Gesamt-
volumen 30l nicht übersteigen.

Tag Ort Zeit Standplatz

11.09.06 Greußen 15.30-15.45 Uhr Karlsplatz

12.09.06 Wasserthaleben 09.00-09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30-09.45 Uhr Str. d. Aufb.

Brunnen
Clingen 09.55-10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25-10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55-11.10 Uhr Gaststätte

Gr. Straße
Obertopfstedt 11.30-11.45 Uhr Gaststätte
Niedertopfstedt 11.55-12.10 Uhr ehem.

Gemeindeverw
Trebra 12.20-12.35 Uhr Parkplatz

Bäckerei
Niederbösa 12.55-13.10 Uhr Ortseingang v.

Trebra

Mitteilung!
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen

vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der Zeit vom

27.10.2006 - 09.11.2006
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Koch/ OA- Leiter
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

In den vergangenen Monaten ist zunehmend festzustellen, dass
bisherige Müllwertmarken nach dem Entleeren nicht mehr vom
Hausmüllbehälter entfernt werden. Die gültige Müllwertmarke ist
deshalb schwer zu erkennen und die Arbeit für das Entsorgungs-
unternehmen wird erheblich erschwert.
Zukünftig ist zu beachten, dass nur die gültige Müllwertmarke gut
sichtbar auf der Mitte des Deckels erkennbar ist. Befinden sich
mehrere Marken auf einem Behälter, werden diese ab September
2006 nicht mehr entleert.
Daher sind alle ungültigen Müllwertmarken oder andere Aufkleber
vom Hausmüllbehälter (mit Spachtel oder Messer) zu entfernen.

LANDRATSAMT  KYFFHÄUSERKREIS
In den letzten Monaten wurden bei der Entleerung der Bioton-
ne und der Gelben Tonne im Kyffhäuserkreis vermehrt Störs-
toffe festgestellt.
Störstoffe in der Biotonne sind z.B. Kunststoffe (wie Becher, Tüten
und Folien), Glas, Metall, Hygieneartikel, Restmüll oder Sonstiges.
In die Biotonne gehören nur kompostierbare Abfälle wie Grün- und
Gartenabfälle und organische Küchenabfälle (z.B. Obst, Gemüse,
Tee, Kaffeesatz mit Filter, Eierschalen). Dabei ist zu beachten, dass
organische Küchenabfälle nicht mit Plastiktüten oder sonstigen
Kunststoffen in die Biotonne gegeben werden. Diese sind vor dem
Einwurf zu entfernen.
Störstoffe in der Gelben Tonne sind alle Produkte, die nicht den
„Grünen Punkt“ tragen wie Bauabfälle aus Styropor, Babywindeln,
Hausmüll und Bioabfälle. In die Gelbe Tonne gehören nur Verkaufs-
verpackungen aus Metallen, Kunststoffen und Verbundstoffen, die
sichtbar den „Grünen Punkt“ tragen.
Aufgrund der schlechten Trennung der Abfälle, werden ab Septem-
ber 2006 verstärkt Kontrollen auf Störstoffe in der Biotonne und der
Gelben Tonne durchgeführt. Sollten sich in den Müllgroßbehältern
Stoffe befinden, die nicht hineingehören, werden diese zukünftig
nicht mehr entleert bzw. eingezogen.
Jeder Bürger des Kyffhäuserkreises ist aufgefordert, die getrennte
Erfassung der Abfälle zu unterstützen. Nur so kann hochwertiger
Kompost entstehen, Wertstoffe sinnvoll verwertet und die Abfall-
entsorgungsgebühren nicht zusätzlich belastet werden.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
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Am Samstag, dem

  7. Oktober ab 20 Uhr

auf dem Saal der Gaststätte „Zum Frosch“
mit der Blaskapelle „Original Thüringer Oldies“

Eintritt frei!

Es lädt ein: die Wirtin

Parken auf öffentlichen Grünanlagen eine Unsitte
In der Ortslage Niedertopfstedt wurde über einen längeren Zeit-
raum festgestellt, daß Anlieger Grünanlagen vor ihren Grundstü-
cken zu Parkflächen umfunktionieren.
Dies behindert nicht nur die Pflegearbeiten der betroffenen Rasen-
flächen, sondern hinterläßt auf diesem seine Spuren mit entspre-
chenden Schäden.
Im Interesse des Ortsbildes ist es daher notwendig, daß man zu-
künftig auf das sicherlich bequeme Parken in öffentlichen Grün-
bereichen verzichtet.
Es wäre sicherlich auch niemand begeistert, wenn die Grünfläche
in seinem Garten durch jemanden einfach zu dessen Parkplatz
umfunktioniert würde. Die Gemeinde Topfstedt

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

am 07. u. 08. Oktober 2006
am Samstag:
20 Uhr Tanz mit der Kapelle „Eldorado“ aus Sollstedt

im Dorfkrug Grüningen
24 Uhr Kirmesrede
am Sonntag:
ab 8 Uhr Kirmesumzug mit den

„Hopfenthaler Musikanten“
und den Erbsbären

14 Uhr Frauenfußball
FSV Grüningen - Bad Langensalza

Es lädt ein:  der FSV Grüningen 1990 e.V.
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 26.09.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 03.10.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

„Klub zu Zweit”
Die Sommerpause ist vorbei, und wir
treffen uns wieder am Sonnabend,
den 30. September 2006
im Dorfkrug Grünigen.
Zum Tanz spiel das Duo „ Mate “.

   Klubrat

Spendenaufruf
Unser Verein führt in der Zeit vom 18. September bis 31.
Oktober 2006 in der Stadt Greußen eine Listensammlung
durch. Wir erbitten freundlichst Ihre Spenden zur Erhaltung
unserer St. Martini-Kirche, Lassen Sie sich bitte den vom Ord-
nungsamt bestätigten Sammlerausweis vorzeigen.
Für Berufstätige, besteht die Möglichkeit, Ihre Spenden auf
nachfolgende Konten zu überweisen:
Kyffhäusersparkasse:       Kto. 3200019696 BLZ 820 550 00
Nordthüringer Volksbank Kto.75256-11 BLZ 820 641 18

Der Vorstand

Einladung Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Vereins zur Erhaltung und Förderung der
St. Martini-Kirche zu Greußen e.V. sind zur ordentlichen
Mitgliederversammlung des Jahres 2006 am Donnerstag,
den 21. September 2006 um 18.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen, Herren-
straße 3 herzlich eingeladen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen.

INFORMATION
Der Kreisjugendring führt in den Oktoberferien eine Fahrt nach Po-
len durch. Diese Fahrt ist in zwei Etappen geteilt. Start ist am Sonn-
tag den 22.10. am JUST in Sondershausen. Unser erstes Ziel ist
dann die Internationale Jugendbegegnungsstätte in Auschwitz. Dort,
in der Nähe des ehemaligen Konzentrationslagers, werden wir drei
Tage untergebracht und verpflegt. Während unseres Aufenthaltes
werden wir uns das Lager zeigen und erklären lassen, einen Film
über die Geschichte des Lagers sehen, uns an Workshops beteili-
gen und viel Neues erfahren.

10 abwechslungsreiche Tage in
Nordhausen und im Kyffhäuserkreis
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. organisierte auch in die-
sem Jahr wieder eine internationale Jugendbegegnung. Die Jugend-
begegnung fand vom 14. – 24. 8. 2006 in der Rothleimmühle in
Nordhausen statt. Jugendliche aus Polen und Litauen kamen für 10
Tage in das Jugendgäste- und Bildungshaus Rothleimmühle nach
Nordhausen, um gemeinsam mit deutschen Jugendlichen unver-
gessliche Tage in ihren Sommerferien zu verbringen.
Zahlreiche Unternehmungen ließen die Zeit schnell vergehen: Fahr-
ten in den Bärenpark Worbis, den Westernbahnhof Kleinbodungen,
nach Leipzig und Sondershausen standen auf dem Programm. Aber
auch Beauty- und Massagenachmittage für die Damen sowie Fuß-
ball und Volleyball für die Herren, ein Tag im Hochseilgarten und am
Kletterturm auf dem Petersberg in Nordhausen und Diskos ließen
die Zeit wie im Fluge vorbeiziehen.
Wenn Ihr mehr wissen wollt zu dem, was in Nordhausen und Um-
gebung passiert ist und was für die nächste Zeit im KJR und im
„JuST“ geplant ist, meldet Euch einfach per Telefon unter 03632 /
701218 oder schaut persönlich bei uns vorbei.

Sprechzeiten des Sozialverbandes Deutschland
in Nordhausen:

Donnerstag, der 05.10.2006

Kleinfeld-Flutlicht -
Turnier in Wasserthaleben

Samstag, den 30.09.2006
Beginn: 18.30 Uhr
mit  8 Alte Herren- Mannschaften

• Greußen • Ebeleben
• Hohenebra • Berka
• Bilzingsleben • Großwelsbach
• Hachelbich • Wasserthaleben

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es lädt ein: der SV  Wasserthaleben

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch,
den 27.09.2006 um 19.30 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr. gez.: Witt / Wehrführer

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

TURNHALLENBELEGUNG - Schuljahr 2006/2007
- Gymnasium Greußen

Am Montag, dem 25.09.2006 um 19.00 Uhr, findet im Harden-
berg-Gymnasium Greußen im Raum 8 eine Beratung zur
Turnhallenbelegung für das Schuljahr 2006/2007 statt.
Zu dieser Beratung sind alle kompetenten Vertreter der Sportverei-
ne bzw. Übungsgruppen recht herzlich eingeladen. Bei Nicht-
teilnahme werden die Hallenzeiten anderweitig vergeben.

Bier (Schulleiter)

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 29.09.06 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vortsand RSV01 Greußen e.V.
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An 26.10. geht es mit unseren Kleinbussen weiter in die wunder-
schöne alte Stadt Krakau. Dort sind Plätze in einem Hotel für uns
reserviert. Da die Stadt sehr viel zu sehen und zu erleben bietet ist
auch schon ein Stadtführer für uns gebucht. Mit ihm werden wir das
Schloss „Wawel“, die Tuchhallen mit der Altstadt sowie das alte jü-
dische Viertel gemeinsam erkunden. Da es aber noch viel mehr zu
sehen gibt und nicht jeder die gleichen Interessen hat, ist genü-
gend Freiraum eingeplant. So werden sich die zahlreichen Geschäf-
te, Trödlermärkte und sicher auch der eine oder andere Studenten-
club auf uns freuen können. Abfahrt ist in Krakau am Sonntag dem
29.10. Noch sind Plätze frei, für 150.00 € p Person.
Bitte bis zum 29.09. mit einer Anzahlung von 50.00 € auf dem
unten aufgeführten Konto oder gleich im JUST, auch gern bei
Fragen, bei Herrn K. Sisolefski (Tel.03632/782637) persönlich
im JUST melden.
Geschäftsstelle : Ferdinand-Schlufter-Straße 48, 99706 Sondershausen
Tel.: (0 36 32) 70 12 18, Fax: (0 36 32) 54 46 53, e-Mail: kjr.kyf@t-online.de

Auf zum „Cross der Deutschen Einheit“
Am 3. Oktober 2006 wieder in Weißensee
Bereits zum 17. Mal lädt die Stadt Weißensee am 3. Oktober
2006 zum traditionellen Cross der deutschen Einheit rund um
den Gondelteich ein. Start für die fünf unterschiedlichen Stre-
cken – 1.000 Meter (Altersklasse 6-10), 1.200 Meter (Altersklas-
se 11-15) sowie 3.520 Meter und 10.560 Meter für alle Alters-
klassen – ist ab 13 Uhr. Der Wettkampf beim Walking und Nordic
Walking (6.000 Meter) beginnt bereits um 12 Uhr. Anmeldungen
sind ab 10.30 Uhr auf dem Festplatz am Gondelteich möglich.
Das Startgeld beträgt für Erwachsene 4,- EURO und 1,- EURO
für Kinder. Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer
sowie für ein ansprechendes Rahmenprogramm ist gesorgt. Rund
250 Läufer werden unter dem Motto „ich hab Bock drauf“ in der
Landgrafenstadt erwartet. Weitere Informationen bei Angelika
Damm, Tel. 036374-27154 und Eberhard Fritsche, Tel. 036374-
21250 oder im Internet unter www.bw-weissensee.de

Infoadresse :  Angelika Damm, Hagkestr. 40, 99631 Weißensee,
Eberhard Fritsche, Waltersdorfer Str.27, 99631 Weißensee,

Jede Menge Angebote
8. Kinderbasar in Weißensee
Jede Menge Angebote rund ums Kind gibt es beim 8. Kinder-
basar der DRK Kindertagesstätte Weißensee am Samstag,
den 23. September 2006.
Unter dem Motto Herbst- und Wintermode werden im
Palmbaumsaal in Weißensee von 9 bis 13 Uhr Waren von A
wie Anziehen bis Z wie zum Spielen angeboten.
Ansprechpartner: Familie Paak, Weißensee,
Tel. 036374-20829

Die AOK informiert:
Was in einer Krankenakte dokumentiert werden muss
Sowohl in einer ärztlichen Praxis, als auch in einem Krankenhaus
muss die Behandlung eines Patienten umfassend vermerkt wer-
den. „Dazu gehören zum Beispiel die Vorgeschichte der Krankheit,
die Beschwerden, der Behandlungsverlauf, verordnete Medikamente
und Patienteneinwilligungen. Wichtig ist, dass die Eintragungen für
den nachfolgenden behandelnden Arzt verständlich sind“, so Sylvia
Molis, Regionalleiterin der AOK in Sondershausen. Nach Operatio-
nen müssen auch ein Operationsbericht sowie eventuelle Zwischen-
fälle mit dokumentiert werden, genauso wie Pflegemaßnahmen. Der

Wunderschönes, gemeinsames Abschluss-
erlebnis der Klasse 4a auf der Funkenburg in
Westgreußen
Im Juli waren wir, die Klasse 4a, gemeinsam mit unserer Klas-
senlehrerin Frau Zech sowie Frau Urland und Frau Reinhardt
waren wir auf der Funkenburg.

Wir wanderten morgens ohne schweres Gepäck los.  Das brach-
ten Herr Rodler und Herr Melzer mit dem Auto. Mittag konnten
wir eine leckere Pizza, die im Lehmofen gebacken wurde ver-
speisen. Den ganzen Nachmittag verbrachten wir auf dem
Gelände der früheren Germanen. Nach der Besichtigung konn-
ten wir töpfern, Bogenschießen und Netze knüpfen. Nun ver-
schafften wir uns eine Abkühlung am Westgreußener Wehr.

Zum Abendessen hat sich jeder sein Würstchen und das Stock-
brot am Lagerfeuer braten können. Großen Spaß haben uns die
Modenschau und die Nachtwanderung gemacht. Es war stock-
finster und die Mädchen waren sehr schreckhaft. Nach einer
kurzen Nacht und einem schönen Frühstück und der Schatz-
suche im Sand ging es wieder zurück. Wir fanden es war ein
gelungener unserer Grundschulzeit.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an das Westgreußener
Funkenburgteam mit Frau Müller, Frau Röser, Herrn Naake, Frau
Pleyer u.v.a. Im Namen aller Schüler Simon Krüger

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
zu unserer Wanderung am 3. Oktober

zum Baumkronenpfad und Bad Langensalza
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.

09  Uhr Treffpunkt und Abfahrt Kath. Pfarrhof Greußen
10 Uhr Rundgang Baumkronenpfad, anschließend Picknick
            aus dem Rucksack oder vom Imbißstand
14 Uhr Führung durch Bad Langensalza, danach
            Einkehr zum Kaffee trinken.
Teilnachme bitte unter Tel. Nr.: 79 27 30 anmelden.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag!

Erinnerung:
7. Kyffhäuser Wandertag im Naturpark Kyffhäuser
am 23. September, Treffpunkt 7.45 Uhr  Kath. Pfarrhof.
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Patient bzw. eine bevollmächtigte Person (der Arzt muss dann von
seiner Schweigepflicht entbunden werden) kann zu jeder Zeit die
Akte einsehen. Die Aufbewahrungspflicht besteht für zehn Jahre,
bei Röntgenbildern 30 Jahre. Patienten haben keinen Anspruch auf
eine Aushändigung der Originalakten.

Telefonaktion 21. September 2006

Chroniker Programm:  Koronare Herzkrankheit
Die AOK Thüringen bietet chronisch Kranken mit Koronarer Herz-
krankheit ein spezielles Behandlungsprogramm an. Wie kann man
sich für dieses Programm einschreiben?
Welche Ärzte in Sondershausen und Umgebung nehmen daran teil
und welche Vorteile gibt es?
Diese und weitere Fragen beantworten AOK-Ärztin Dagmar
Dammers, AOK-Expertin Elke Elflein und Dr. med. Karl-Heinz
Bischoff, Facharzt für Innere Medizin/ Kardiologie in Erfurt, zur nächs-
ten AOK-Telefonaktion am 21. September 2006 von 17 bis 19 Uhr
unter 0180/24 71 000.
Der Anruf kostet nur sechs Cent aus dem deutschen Festnetz.

Noch mehr Medikamente ohne Zuzahlung
Allein bei der AOK Thüringen profitieren 820.000 Versicherte davon
Die Zahl der zuzahlungsfreien Medikamente ist innerhalb von zwei
Monaten um mehr als 26 Prozent gestiegen. Damit ist die Zuzah-
lung von fünf bis zehn Euro bis Mitte August schon für 2653 Arznei-
mittel weggefallen. Beim Start der Neuregelung Anfang Juli waren
es lediglich 2102 zuzahlungsfreie Arzneimittel. "Wir haben jetzt be-
schlossen, ab November 2006 weitere 130 Arzneimittelgruppen von
Zuzahlungen zu befreien," so AOK-Regionalleiterin Sylvia Molis.
Allein bei der AOK Thüringen werden 820.000 Versicherte davon
profitieren. „Wir werden sofort nach Bekanntgabe der einzelnen
Medikamente unsere Versicherten darüber informieren und die er-
weiterte Liste der zuzahlungsfreien Arzneimittel im Internet veröf-
fentlichen:“ so Sylvia Molis.

Die aktuelle Liste gibt es unter:  www.aok.de

Greußener Karnevalsclub wählte neu
Nach dem Sommergewitter im GKC machten sich Neuwahlen
erforderlich. Am 03.09.2006 wurder der neue Vorstand und der
Beirat gewählt bzw. neu bestätigt.
1. Vorsitzender und Präsident Friedhelm Glaser
1. Stellvertreter des Vorsitzenden Stefan Detschner
2. Stellvertreter des Vorsitzenden Maik Rothe
Beirat: Gesine Kloxin Bettina Rimpler

Harald Palige Susann Kühnl
Desweiteren wurden die Trainerinnen Juliane Neumann, Sarah
Klein, Anke Susat, Gesine Kloxin und Kristin Rimpler in ihren
Funktionen bestätigt.
In der durchgeführten Versammlung wurde aber auch ein
Schlußstrich unter die letzten Auseinandersetzungen gezogen
und alle Anstrengungen werden auf die neue Session 06/07, die
mit dem 5. Geburtstag des GKC und mit dem Kreiskarneval ab-
schließen wird, ausgerichtet. Das Training der Kindertanz-
gruppen, der Garde und Mariechen hat bereits begonnen und
der erste Auftritt der Kindershowtanzgruppe war ein riesen Er-
folg.
Nochmals vielen Dank den großzügigen Spendern des Abends,
aber auch ein Dank an die Trainerinnen. Der nächste Höhepunkt
ist der 11.11. mit der Schlüsselübergabe am neuen Rathaus und
dem am Abend stattfindenden Lumpenball.
Näheres dazu wird bekannt gegeben.

Mit karnevalistischem  Gruß Der Vorstand

Greußener Radsportler in Tirol
am Wilden Kaiser im Bilde

Zur 12. Senioren-Weltmeisterschaft und zum 38. Weltpokal in St.
Johann in Österreich tummelten sich unter 4.000 Sportlern aus al-
ler Welt (47 Nationen waren vertreten) auch einige Radsportler aus
dem Kyffhäuserkreis.
Gleich am Eröffnungstag mußten alle Greußener RSV-er in ihren
jeweiligen Altersklassen beim Weltcupstraßenrennen ran, so Wal-
ter Weißgerber in der Altersklasse H (56-58 Jahre), der über 76
Kilometer im strömenden Regen den 40. Platz belegte, während
Wolfgang Müller, ebenfalls bis auf die Haut durchnäßt, in der Alters-
klasse I (59-61 Jahre) über die gleiche Distanz einen 59. Platz he-
rausfuhr. Die beiden ältesten Starter aus dem Kyffhäuserkreis, Dieter
Langner und Ernst Neubert, starteten in der Alterslasse L (65-69
Jahre). Auf einer 40 Kilometerrunde hatten sie unter 150 Senioren-
sportlern einen schweren Stand. Dieter Langner erreichte das Ziel
nach 1:09.28 h auf den 81. Platz, während Ernst Neubert in 1:12.36
h sein Weltcuprennen als 90. beendete. Gleich am nächsten Tag
waren die Bergzeitfahrer um den internationalen Wilder-Kaiser-Berg-
pokal über 12,5 Kilometer zur Griesener Alm dran. Der Clingener
Walter Weißgerber erreichte dabei seine beste Platzierung in Ös-
terreich. In der Altersklasse 5 (55-59 Jahre) kam er auf den 20.
Platz. Pech hatte unser Neuling Manfred Göttig in der ältesten
Männerklasse 7 (Jahrgang 1941 und älter). Nach rasantem Start
sprang ihm, im Spitzenfeld liegend, die Kette in´s Hinterrad. Nach
Behebung des Schadens und starker Aufholjagd wiederholte sich
das Mißgeschick noch einmal auf der 18-prozentigen Rampe 800
Meter vor dem Ziel, so daß Manfred Göttig chancenlos aufgab.
Zwei Tage später zur 7. UCI-Weltmeisterschaft im Einzelzeitfahren
stellte sich über 20 Kilometer Wolfgang Müller in der Altersklasse 5
(55-59 Jahre) dem Kampf gegen die Uhr. Mit einer Fahrzeit von
30:28.08 Minuten wurde er auf Rang 67 bei über 100 Startern aus
24 Nationen notiert.
Danach stand die 12. Weltmeisterschaft im Straßenfahren an und
noch einmal gab der Greußener Wolfgang Müller auf dem 76
Kilometerkurs seine Visitenkarte ab. In der Männerklasse 8 (59-61
Jahre) mußte auch er zweimal über den Scharfrichter der Alpen,
die Huber-Höhe, wo das große Feld der Senioren zusammen-
schmolz. Müller kam als 60. durch das Ziel. Bei diesem  größten
Senioren-Radsportfest der Welt zählen die Greußener Akteure nun

schon seit Jahren zu den Stammstartern. Auch dieses Jahr wurden
die Greußener wieder von Dieter Brückner aus Wasserthaleben,
der nebenbei sein Trainingspensum in den Alpen absolvierte,
bestens betreut. Ein Abstecher nach Hochfilzen auf die Biathlon-
strecke, natürlich mit Rad, durch die Berge in Tirol brachte ein Zu-
sammentreffen mit Biathlonsportlern aus Oberhof, welche hier auf
den herrlichen internationalen Stadion ihre Trainingsrunden dreh-
ten. Das Wetter ließ erneut zu wünschen übrig, Petrus öffnete oft
seine Schleusen. Trotzdem haben die Greußener vom RSV 01 schon
für 2007 gebucht. Auch der Trainingsplan für diese Höhepunkte steht.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

Freizeitfußballer gewannen erneut WanderPokal
Nach einem Jahr Pause, wegen technischer Probleme, trafen sich
die Freizeitfußballer und die Kameraden der FFW Niederbösa am
Freitag, dem 08.09.06, um den neuen Wanderpokal, den die FFW
stellte, auszuspielen. Gleich nach dem Anpfiff zeigten die Freizeit-
fußballer, daß sie unbedingt gewillt waren, den Pokal erneut an sich
zu reißen. Wie schon in den vergangenen Jahren, hatten die Freizeit-
fußballer den besseren Start und führten nach 15 Minuten 3:0. Lang-
sam kamen dann die Spieler der FFW besser ins Spiel. Aber wie
schon in den Jahren zuvor vergaben sie sehr gute Torgelegenheiten,
was in der zweiten Habzeit noch schlimmer werden sollte.
Den Freizeitfußballern war es recht und man baute die Führung bis
zur Pause auf 7:1 aus. Nach diesem klaren Vorsprung glaubte kei-
ner mehr, daß das Spiel verloren gehen sollte. Plötzlich lief es bei
den Kameraden der FFW besser, was sich dann auch in Toren aus-
drückte.  Auf einmal stand es nur noch 7:5. Aber wie schon in den
anderen drei Spielen scheiterten die jüngeren Spieler der FFW, al-
len voran Marko Mattauch, an ihren Nerven und am Torhüter Mathias
Stubert, der Kai Nachsel gut vertreten hatte. Es gab sehr gute Chan-
cen für die Kameraden der FFW. Für Marko wäre es besser gewe-
sen, wenn er das Spielfeld an diesen Tag eher verlassen hätte. In
dieser Druckphase fiel dann überraschend das 8:5. Dann sollte
Marko Mattauch doch noch sein Tor machen - aber auf der fal-
schen Seite. Ein klassisches Eigentor. Beim Stand von 9:5 kam dann
der Schlußpfiff. Dann überreichten die Kameraden der FFW wie
immer den Wanderpokal an die Freizeitkicker.
Es wurde kurzfristig noch ein Spiel zwischen den Kameraden der
FFW Niederbösa und der Nachwuchsfeuerwehr Niederbösa aus-
getragen, was dann 7:2 für die Kameraden der FFW Niederbösa
ausging. Zum Schluß wäre noch die Unsportlichkeit des Wehrführers
Andreas Kunze zu bemerken, welche dann mit einer Zeitstrafe be-
legt wurde. Weiterhin zeigte Bernd Steinacker, daß er in seinem
hohen Alter mit seinem Sohn Maik noch sehr gut mithalten kann.

Die Spieler der Freizeitmannschaft Niederbösa
und der Freiwilligen Feuerwehr Niederbösa



AMTSBLATT - 9 - Nr.17/06

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V.
4. Kyffhäuser Jungschützen-Cup am 02.09.2006 in Rockstedt
LG Auflage
1. Ch.  Windisch 179 Ringe/ Schüler
2. Ph. Göpfert 156 Ringe/ Schüler
LG Frei
1. D. Lindner 253 Ringe/ Jun. B
LP
2. Ch.  Windisch 165 Ringe/ Schüler
4. Ph. Göpfert 161 Ringe/ Schüler
5. Ch. Keitel   70 Ringe/ Schüler
1. P. Strutz 345 Ringe/ Jug.
5. Th. Steinmetz 305 Ringe/ Jug.
1. R. Grüning 338 Ringe/ Jun. B

am  30.09.2006  um 9.00 Uhr
in der Turnhalle des Gymnasiums Greußen
für alle interessierten Mädchen und Jungen bis 12 Jahre

Bundesweite Tischtennis-Aktion für Mädchen und Jungen

Der Dauerbrenner: mini-Meisterschaften
Seit 1983 nahmen über 990.000 Mädchen und Jungen an gut
37.000 Ortsentscheiden der Tischtennis-mini-Meisterschaften
teil, die sich Jahr für Jahr über die gesamte Republik verteilen.
Allen Kindern der Altersgruppe 12 Jahre und jünger soll mit den
mini-Meisterschaften eine Sport- und Spielaktion geboten wer-
den, die so viel Spaß und Freude bereitet, dass die Mädchen
und Jungen auch künftig regelmäßig Tischtennis spielen möch-
ten - nicht nur im Verein, sondern auch in Schulen und anderen
Freizeiteinrichtungen.
Diese Breitensportaktion ist speziell für alle Kids bis 12 Jahre
entwickelt, gleichgültig, ob die Minis bereits häufig, nur selten
oder noch nie zum Schläger gegriffen haben. Nur am offiziellen
Spielbetrieb, also an Meisterschaftsspielen oder Turnieren jegli-
cher Art, dürfen die Mädchen und Jungen noch nicht teilgenom-
men haben. Ferner dürfen sie keinen Spielerpass oder eine ver-
gleichbare Spielberechtigung für den Meisterschaftsspielbetrieb
besitzen, besessen oder beantragt haben. Mädchen und Jun-
gen spielen getrennt, jeweils unterteilt nach Altersklassen - 8
Jahre und jünger (Kinder, die nach dem 31.12.1997 geboren
sind), 9-/10-Jährige (zwischen 1.1.1996 und 31.12.1997 Gebo-
rene) und 11-/12-Jährige (zwischen 1.1.1994 und 31.12.1995
Geborene).
Zwischen dem 1. September 2006 und dem 18. Februar 2007
können alle Vereine, Schulen und andere Institutionen in
Deutschland Ortsentscheide durchführen. Die Ausrichter wer-
den dabei vom DTTB und seinen Mitgliedsverbänden unterstützt.
Die mini-Meisterschaften - die erfolgreichste Nachwuchs-Werbe-
aktion im deutschen Sport - beginnen auf örtlicher Ebene mit
Veranstaltungen in Städten und Gemeinden und werden an-
schließend unter fachlicher Leitung der Mitgliedsverbände zu
den nächst höheren Entscheiden (Kreis-, Bezirks- und Verbands-
entscheid) weitergeführt. Die Verbandssieger der Altersklasse
10-Jährige und Jüngere lädt der DTTB zum Bundesfinale ein.
Der Deutsche Tischtennis-Bund und JOOLA stellen übrigens
wertvolle Preise zur Verfügung, die am Saisonende unter jenen
Ausrichtern verlost werden, die von ihren Mitgliedsverbänden
weiterempfohlen werden. Als 1. Preis beispielsweise lockt eine
komplette Turnierbox, bestehend aus einem Wettkampftisch,
Umrandungen, Schiedsrichtertisch, Zählgerät und Netzgarnitur.

32. Greussener Flutlichtturnier
im Wasserball
Es hat wieder alles gestimmt bei der 32.
Auflage des Greussener Flutlichtturniers im Wasserball. 274 be-
geisterte Zuschauer sahen bei herrlichem Sommerwetter 9 span-
nende Spiele um den Pokal des Bürgermeisters der Stadt Greussen.
Herr Steinmetz persönlich überreichte kurz vor Mitternacht die Po-
kale und Urkunden.
Die Zwickauer, das erste Mal beim Flutlichtturnier dabei, kamen
sahen und siegten.
Das war eigentlich nicht unerwartet, denn die Sachsen spielen in
der 3. höchsten Spielklasse unseres Landes, in der Regionalliga
Ost. Eine dicke Überraschung dagegen war der 2. Platz des Gast-
gebers, des MTV Greussen, der erst im Finale eben gegen diese
starken Sachsen in einem packenden und spannenden Endspiel
unterlagen.
In der ersten Begegnung traf der Gastgeber auf die staken Messe-
städter, den HSC TH Leipzig, und ereichten nach Rückstand ein
1:1 Unentschieden. Das wichtige Tor erzielte Spielertrainer Volker
Gehring. Da sich in der gleichen Staffel Leipzig und Hettstedt auch
unentschieden (3:3) trennten, musste im zweiten Vorrundenspiel
gegen die Sachsenanhaltliner ein Sieg her um in das Endspiel zu
kommen. Stand es zur Halbzeit durch ein Tor von Harald Palige
noch 1:1, so spielten die Gastgeber in der zweiten Hälfte groß auf
und errangen mit Toren von Gehring, Palige und zweimal Rosen-
bauer einen doch am Ende klaren 5:1 Sieg.
Im Endspiel gegen Zwickau hatten die Greußener bis zur Halbzeit
kaum eine Chance (0:3), doch im zweiten Spielabschnitt wurde es
durch Tore von Rosenbauer und Palige durchaus noch mal span-
nend. Doch am Ende siegten die erfahren Sachsen mit 5:2. Den-
noch ein schöner Erfolg der Gastgeber, welcher für die Zukunft des
Greussener Wasserballs hoffen lässt.
Einige der Gäste haben sich schon für eine Teilnahme der 33. Auf-
lage am 17. August 2007 beworben.

Ergebnisse:
Hettstedt - Leipzig 3:3 Erfurt - Zwickau 2:5
Greussen - Hettstedt 5:1 Sömmerda - Erfurt 3:0
Greussen - Leipzig 1:1 Sömmerda - Zwickau 2:6
Hettstedt - Erfurt um Platz 5 1:4
Sömmerda - Leipzig um Platz 3 3:0
Greußen - Zwickau um Platz 1 2:5
Für Greußen spielten:  Hanke, Bräuer, Rosenbauer, Gehring, Göllert,

Beck, Palige, Laue, Brand

Fußballansetzungen Greußen
Kyffhäuserliga
24.09. 14.00 Uhr SG Berka - SV BW Greußen II
30:09. 14.30 Uhr SV BW Greußen II - SV Eintracht Bretleben
Clingen
Kyffhäuserliga
23.09. 15.00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV BW 91 Frankenhausen
30:09. 14.30 Uhr SG Eintracht Clingen - TSG 1902 Reinsdorf
2. Kreisklasse, West
24.09. 14.00 Uhr VfL Ebeleben II - SV Eintracht Clingen II
30.09. 14.00 Uhr BSV Germ.Großfurra ll- SVEintracht Clingen

       Sportnachrichten
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
21.09. Herrn Hans-Jürgen Schneider ...... zum 65. Geburtstag
23.09. Frau Margot Paschker ...................zum 81. Geburtstag
23.09. Herrn Erhard Pinno ...................... zum 80. Geburtstag
25.09. Herrn Siegfried Spanhel ............... zum 65. Geburtstag
26.09. Herrn Kurt Werner ........................ zum 87. Geburtstag
29.09. Frau Elsa Ritzke ........................... zum 82. Geburtstag
28.09. Frau Doris Hoffmann .................... zum 65. Geburtstag
Grüningen
23.09. Frau Else Schelletter ..................... zum 82. Geburtstag
25.09. Herrn Manfred Bodin ..................... zum 70. Geburtstag
26.09. Frau Hildegard Jäkel .................... zum 86. Geburtstag
27.09. Herrn Oswald Krämer ....................zum 81. Geburtstag
Clingen
25.09. Frau Gertrud Stepputat .................. zum 92. Geburtstag
Niedertopfstedt
28.09. Frau Maria Tyrra ............................ zum 96. Geburtstag
Wasserthaleben
21.09. Frau Marta Schwonke.................... zum 84. Geburtstag
22.09. Herrn Helmut Stubert .................... zum 83. Geburtstag
22.09. Frau Thea Grabmann .................... zum 80. Geburtstag
22.09. Frau Irmgard Wenkel ..................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 24.09, 09.30 Uhr in der Kirche
So., 01.10.  09.30 Uhr in der Kirche - Erntedankfest
Annahme der Erntedankgaben:        Sa. 30.09.  14 - 15 Uhr
Junge Gemeinde:  donnerstags, 18.30 im GZ
Christenlehre:
montags, 15 Uhr Kl. 1-4  u. 16 Uhr Kl. 5+6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Do., 20.07. 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im GZ
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr  Sa   Jugendkreis            18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste im September 2006
So. 24.09.  10.00 Uhr Sömmerda Ü-Gottesdienst aus Magdeburg
Mi., 27.09.  19.30 Uhr Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst:
Sonntag, d. 01.10.   09.15 Uhr -
musikalischer Festgottesdienst zum Erntedankfest
Christenlehre: mittwochs,  16.00 Uhr im Pfarrhaus
Frauenkreis:  Mi., 04.10.  14.00 Uhr im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
30.09. 17.00 Uhr  musikalischer Festgottesdienst zum Erntedankfest
Erntedankgaben zu Frau Döhring

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
So., 01.10. 14.00 Uhr Erntedankfest
Erntedankgaben können am 30. September von 16-18 Uhr in der Kirche
abgegeben werden

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:
Sonntag, 01.10.  13.00 Uhr  - Erntedankfest
Christenlehre: donnerstags, 16.00 Uhr

Westgreußen
Kyffhäuserliga
24.09.14.00Uhr SV62 Westgreußen l - SV Blau-Weiß Bottendorf
30.09.14.30 Uhr VfB Oldisleben - SV 62 Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
23.09. 14.30 Uhr SV 62 Westgreußen II - SG Obertopfstedt
01.10. 10.00Uhr SV BW90 Allmenhausen-SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
24.09. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV 90 Hohenebra
30.09. 14.30 Uhr SG Empor Sondershausen II - SV Wasserthale-
ben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
23.09. 14.30 Uhr SV 62 Westgreußen II - SG Obertopfstedt
30.09. 14.30 Uhr SG Obertopfstedt - VfL Ebeleben II
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
23.09. 14.30 Uhr FSV 1990 Grüningen- BSV Germ. Großfurra II
30.09. 14.30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Eintracht Abtsbessingen
Frauen, Landesklasse
24.09. 14.00 Uhr FC Union Erfurt- FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
23.09. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Westerengel II
01.10. 14.00 Uhr VfL Ebeleben - FSV 1999 Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst: So., 01.10.  14.00 Uhr Erntedankfest
Christenlehre: donnerstags, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 23.09. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 24.09. 08.30 Uhr Hl. Messe
Di.,  26.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 30.09. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 01.10. 08.30 Uhr Erntedankfest - Hl. Messe
• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr in der Herrenstraße
• Jugendabend je nach Absprache
• Türkollekte: 1. Sonntag im Monat
• Kirchenreinigung: ab 29.09.    Gruppe 6
• Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen am 27.09. um 15 Uhr bei Fam. Kühnl
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,   Frau Sieling 03636/7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
Für die überaus zahlreichen Glückwünsche� Blumen und

Geschenke anlässlich meines

��� Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie� allen Verwandten�

Freunden� Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken�

Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Dachdeckerei

Melzer� den Blasmusikern aus Sundhausen sowie den

Schützenbrüdern aus Greußen für den Geburtstagssalut�

Ein ganz herzlicher Dank gilt den Mitgliedern des

Handwerkerstammtisches für die gelungenen Darbie�

tungen� dem Team der Landfleischerei Krause sowie

Herrn G� Kaufmann für die musikalische Umrahmung

der Feier�

Manfred Melzer   Greußen� im Juli ����
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Nicht jedem ist das Glück gegeben,

50 Jahre
gemeinsam zu leben,

Höhen und Tiefen zu durchwandern,
Freud und Leid zu teilen mit dem Andern.

Mit Freude und großer Dankbarkeit
konnten wir das Fest unserer

feiern. Für die überaus zahlreichen
Glückwünsche, Geschenke, wunderschönen
Blumen und Geldzuwendungen, danken wir
unseren Kindern, Enkelkindern, allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten sowie unserer
Hausgemeinschaft.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Team vom
Partyservice Meißner für die sehr gute Bewirtung,
der Bäckerei Halecker, Frau Rudloff, sowie der
Blaskapelle Ottenhausen für ihr Ständchen.

Karl und Helgard Petzenka
Greußen, den 08. September 2006

Dankeein kleines Wort schick´ ich auf die Reise,
ein Wort, dass euch allen gut bekannt.
Ich sage es gern auf meine Weise,
für die Mühen habt herzlichen Dank

K. Schilling

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anläßlich meines

möchte ich mich ganz herzlich bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, der Belegschaft des Greußener Bau- und Garten-
marktes, dem SSV Niedertopfstedt, dem Hundesportverein
Niedertopfstedt, der Freiwilligen Feuerwehr, der Gemeinde und
den tanzenden Kindern und Jugendlichen von Niedertopfstedt
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt all den fleißigen Helfern, die zum
guten Gelingen meiner Feier beigetragen haben sowie der Flei-
scherei Holzapfel für das gute Essen und dem Duo Schelletter
für die sehr gute musikalische Umrahmung.

  Gerd Rusche

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme beim Ableben meiner lieben Mutter

Helena Bartsch
möchten wir uns bei allen Bekannten und Nachbarn recht herzlich
bedanken. Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Sozial-
station Sozialkonzept für die liebevolle Pflege sowie Frau Dr.
Hagen für die medizinische Betreuung, Herrn Schleenvoigt für
seine tröstenden Abschiedsworte sowie dem Bestattungshaus
Weichert für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer

Brigitte Ulrich
im Namen aller Angehörigen

Grüningen, im September 2006

   Für die zahlreichen Glückwünsche,
Geschenke, Blumen und Geldzuwendungen,
die ich anlässlich meiner

Schuleinführung
erhalten habe, möchte ich mich, auch
im Namen meiner Eltern, bei meinen
Großeltern, Verwandten, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank an die fleißigen Helfer
sowie Wirt Maik und seinem Team für die
sehr gute Bewirtung.

                         Marlene BüttnerMarlene BüttnerMarlene BüttnerMarlene BüttnerMarlene Büttner
          Obertopfstedt, im September 2006

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo, Mi, Fr  9 -13 Uhr   Di, Do  9 -15 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

ELEKTRO-BEINEL
Neustadt 2 • 99718 Greußen • Tel. 0 36 36 / 70 34 36

®

ELEKTROINSTALLATION – ELEKTROFACHHANDEL

Neu!      An- und Verkauf
von Kinderbekleidung !

Herzlichen Dank

allen, die uns anlässlich unserer

Silberhochzeit
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken und
Geldzuwendungen erfreut haben.
Ein besonderes Dankeschön an unsere Kinder
für die vielen Überraschungen.

Uwe und Ramona Rubelowski
Clingen, im August 2006

Niedertopfstedt,Niedertopfstedt,Niedertopfstedt,Niedertopfstedt,Niedertopfstedt,
im September 2006



FVD

Die Finanzplaner

FVD

Die Finanzplaner
Finanzdiagnosen - Finanzierungen und Geldanlagen

Versicherungen

Andrea Koch Dorfstraße 23 • 99718 Westgreußen
Tel. 03636/ 7929919 und 751911   Fax 03636/ 7925990

E-Mail: Andrea109@freenet.de

Nordhäuser Straße 71 •  Greußen
        03636 / 7602-0   Fax 03636/ 76 02 03

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! – Ihr Bau + Gartenmarkt Team

Trapezprofilblech
Eindeckung von Carport, Freisitz, Garage,

Gartenhaus etc. Nutzbreite 1100 mm,
2 - 7,50 m lang in 50 cm Abständen,
in 3 Farben auf Bestellung erhältlich

Angebotswoche

BlumenzwiebelnBlumenzwiebelnBlumenzwiebelnBlumenzwiebelnBlumenzwiebeln
und Beerensträucherund Beerensträucherund Beerensträucherund Beerensträucherund Beerensträucher

eingetroffen!eingetroffen!eingetroffen!eingetroffen!eingetroffen!

Herbstpflanzschalen Herbstpflanzschalen Herbstpflanzschalen Herbstpflanzschalen Herbstpflanzschalen ab 3,99 €

Alpenveilchen Alpenveilchen Alpenveilchen Alpenveilchen Alpenveilchen ab 2,99 €

ImImImImIm
grünen
grünen
grünen
grünen
grünen

Bereich:
Bereich:
Bereich:
Bereich:
Bereich:

Kartoffelhorden
für 1 Zentner    a. 29,95 €

für 2 Zentner a. 32,95 €

Angebot gilt bis 30. 09.06! - Solange der Vorrat reicht!

9,30 €/m
2

TYP W20-1100

Neue Termine:Neue Termine:Neue Termine:Neue Termine:Neue Termine:
• Rückenschule 25.10.2006 incl. Scripte
• Wirbelsäulengymnastik 25.10.2006
Nordic-Walking:  März 2007
professionelle Technikschulung unter physiotherapeutischer
Anleitung. Nordic-Walking-Fortgeschrittene in Planung.

Präventionskurse werden bis zu 80% durch die Krankenkassen
gefördert. Genaue Informationen und Anmeldung unter:
0 36 36 / 70 34 90 oder persönlich in der Praxis.

Praxis für Physikalische Therapie
Martina und Uwe Klötzke

Lindenstraße 12 • Greußen • Telefon 0 36 36 / 70 34 90

Enten und Gänse aus Freilandaufzucht küchenfertig zu
verkaufen. Enten sofort, Gänse ab November.
Tel.: 0 36 36 / 70 11 09

Käufer gesucht.
Ein Mehrfamilienhaus am Rande Greußens mit ca. 1.000 m2

Grund und Boden (großer Hof, Parkplatzmöglichkeit, Garten
und Holzhäuschen) ohne Eigenkapital mit einer monatlichen
Belastung von ca. 850,-€ in Clingen zu verkaufen.
Tel.: 0 36 32 / 60 32 39, täglich ab 18.00 Uhr

Suche Nachmieter
Für 2-Zimmer- Wohng., 1 Wohnküche, 2 Bäder mit Dusche
u. WC, 60 m2 (300,-€ + NK) und
eine 3-Zimmer-Wohng., K/D/B, 70 m2 (350,-€ + NK) in ruhiger
Lage in Clingen zu vermieten. Gartenbenutzung möglich.
Tel.: 0 36 32 / 60 32 39, täglich ab 18.00 Uhr

Clingen: Vermiete Einfamilienhaus, 120 m2 Wohnfl., 1.300m2

Grundstück für 500,-€ Miete + NK    Tel.: 0 36 36 / 70 07 27

Einfamilienhaus im Raum Greußen, Grüningen oder Clingen
auf Mietkaufbasis zu erwerben gesucht.
Zuschr. unter: Nr. 01/17 an UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1, 99718  Greußen

Wünsche mir für Wanderungen bzw. Radtouren (auch mehr-
tägig) naturverbundenen Begleiter bzw. Begleiterin.
Zuschr. unter: Nr. 02/17 an UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1, 99718  Greußen
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Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Burgstraße 12  Weißensee

und

am 1.Oktober 2006  ab 10 Uhr

in Weißensee Es erwartet Sie ein
umfangreiches Speisen-
und Getränkeangebot.
Lassen Sie sich auch
über das umfangreiche
Angebot unseres
Partyservice
beraten.


